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Ampelregelung für 
Aura-Kreuzung

pressbaumder
Die Gemeindeinformation der Volkspartei Pressbaum

Heinz Strobl alias „Gandalf“ 
ausgezeichnet

Laut Bgm Josef Schmidl-Haberleitner böte 
sich aber nun die Gelegenheit, eine neue 
Ampelanlage für den gesamten Kreuzungs-
bereich zu installieren.
Mehr davon auf Seite 17

Kindergarten II 
besucht Senecura

Es ist nun schon Tradition, dass in den 
Tagen vor Weihnachten die Kinder eines 
Pressbaumer Kindergartens die alten Senio-
rinnen und Senioren im Sozialzentrum Sene-
Cura besuchen. 

Am Fasching-Sonntag um 10.30 Uhr star-
tete bei Schneegestöber und Kälte der 
Faschingszug vom Billa-Parkplatz in Tull-
nerbach und zog auf der Bundesstraße 
bis zum Pressbaumer Kirchenplatz.     

Pressbaumer 
Faschingszug

Die Sternsinger der Pfarre 
Pressbaum
Junge Mädchen und Buben, die trotz Kälte 
und Schnee auch heuer wieder als Stern-
singer unterwegs waren um den Menschen 
Gottes Segen zu bringen, haben wieder ein 
schönes Ergebnis erzielt.

Mehr davon auf SeiteMehr davon auf Seite 6 und 7 Mehr davon auf Seite 18

Nachdem bereits am 4. Oktober 2012 Pressbaum in einer Sitzung des 
Niederösterreichischen Landtages mit den Stimmen aller im Landtag ver-
tretenen Parteien zur Stadt erhoben wurde, fand am Sonntag dem 17. Fe-
bruar 2013, im Sacré Coeur Pressbaum die offizielle Stadterhebungsfeier 
und die Überreichung der Stadterhebungsurkunde durch den niederöster-
reichischen Landeshauptmann, Dr. Erwin Pröll, an Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner statt.  

Mehr davon auf Seite 4

Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner 
und Stadträtin Irene Wallner-Hofhansl über-
reichten dem international anerkannten Mu-
siker „Gandalf“ das „Goldene Ehrenzeichen“ 
der Stadtgemeinde Pressbaum.
Mehr davon auf Seite 19

„Wir brauchen ein besseres Sozialsystem“

„Bildung ist wichtige Zukunftswährung“

Was in unserem Land 
verändert werden muss 
In Österreich nicht 
alles schönreden, sondern 
Wahrheiten aussprechen. 
Sebastian Kurz hat ganz konkrete Vorstellun-
gen, was sich in Österreich ändern muss, um es 
zurück an die Spitze zu bringen. Dazu darf man 
nicht alles schönreden, sondern muss Wahrheiten 
ehrlich aussprechen. Die größten Handlungsfelder 
sind für 

Sebastian Kurz:
Wirtschaftsstandort.
Die Zeiten, als Österreich das bessere Deutsch-
land war und europaweit die niedrigste Arbeitslo-
sigkeit hatte, sind leider vorbei. Wir haben aber alle 
Voraussetzungen, wieder an der Spitze zu stehen! 
In Österreich braucht es aus Sicht von Sebastian 
Kurz eine niedrige Steuer- und Abgabenquote und 
weniger Bürokratie.

Sozialpolitik. 
Ich bin liberal und christlich-sozial. Ich halte den 
Solidargedanken für grundrichtig, dass wir Lebens-
risiken gemeinsam absichern. 
Der Staat soll dort helfen können, wo es wirklich 
notwendig ist und in einer besseren Qualität, als es 
jetzt mitunter der Fall ist. 

Zuwanderung.
Die Flüchtlingskrise ist nicht vorbei, nur weil der 
ORF die Bilder nicht mehr zeigt. 

Für Sebastian Kurz ist klar: illegale Migration 
muss gestoppt werden, dafür muss mehr in Hilfe 
vor Ort investiert werden. Auch in den Medien wur-
de über die Vorstellungen für Österreich von Se-
bastian Kurz berichtet.

KURZ 

NACHRICH
TEN

Am 15. Oktober stehen wir vor einer Richtungsentscheidung. Es ist Zeit 

für Ehrlichkeit und einen neuen politischen Stil. Sebastian Kurz steht für 

diesen Aufbruch wie kein Zweiter.
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Um für Österreich neue Chancen zu 
eröffnen, brauchen wir den Blick für die 
Herausforderungen unserer Zeit. Das 
bedeutet auch, dass wir uns vom al-
ten System verabschieden und Politik 
anders gestalten müssen. Wir haben 
klare Vorstellungen, wohin sich Öster-
reich entwickeln soll. Ein paar wichtige 
Themen kurz angesprochen.

„Wir brauchen ein besse-
res Sozialsystem“

Wir geben für unser Sozialsystem heu-
te zwar mehr aus als fast jedes andere 
Land der Welt. Mit den Ergebnissen 
können wir aber längst nicht mehr zu-
frieden sein. Die Gesamtausgaben 
steigen, die Qualität und Treffsicherheit 
leider nicht. Bereits ein Drittel des ös-
terreichischen Budgets wird für Sozia-
les aufgewendet. Trotzdem sind mehr 
als 1,2 Millionen Menschen in Öster-
reich armutsgefährdet.

„Bildung ist wichtige Zu-
kunftswährung“

 
Über ein Drittel der Schülerinnen und 
Schüler können nach der Volksschule 
nicht sinnerfassend lesen. Wir brau-
chen einen klaren Fokus auf fundierte 

Bildung mit Blick auf die Grundkompe-
tenzen. So schaffen wir für Jugendli-
che die besten Startmöglichkeiten für 
ein solides Berufsleben und sichern 
unser Sozialsystem langfristig ab.

„Gesundes und aktives 
Altern“

Die Lebenserwartung in unserem Land 
steigt erfreulicherweise und bringt 
Veränderungen sowie viele Heraus-
forderungen in allen Bereichen unse-
res Lebens mit sich: Von der Bildung, 
über die Arbeitswelt, bis hin zum So-
zial-, Pflege- und Gesundheitswesen. 
Diese positive Entwicklung des Älter-
werdens erfordert ein größeres Augen-
merk auf die Gesundheitsvorsorge. Im 
Jahr 2030 werden 800.000 Menschen 
in Österreich pflegebedürftig sein, da-
her müssen wir die Fragen der Pflege-
finanzierung jetzt lösen statt sie weiter 
zu ignorieren.

„Wir regulieren zu viel“

In Österreich wird zu viel reguliert. Die 
Regulierungsdichte macht sich in fast 
allen Bereichen bemerkbar. Sie ist nicht 
nur tägliches Ärgernis für Unternehmer 

und Arbeitgeber, sondern schadet dem 
gesamten Standort und gefährdet da-
durch Wachstum und Arbeitsplätze. So 
gab es allein in den vergangenen 16 
Jahren 422 Novellierungen des Steu-
errechts, also im Schnitt alle 14 Tage. 
Was es braucht ist ein gesundes Au-
genmaß. Wir wollen weniger Regeln im 
Kleinen. Dafür muss bei großen Prob-
lemen stärker auf die Einhaltung beste-
hender Vorschriften geachtet werden.

„Die Steuerlast ist 
zu hoch“

Mit einer Steuer- und Abgabenquote 
von aktuell 43,2% liegen wir im euro-
päischen Spitzenfeld und deutlich vor 
Deutschland, wo die Quote nur 40% 
beträgt. Das Hauptproblem im österrei-
chischen System: es wird zuerst hoch 
besteuert, damit dieses Geld dann 
über ein scheinbar großzügiges und 
bürokratisches Fördersystem wieder 
verteilt werden kann. 
Derzeit müsste beispielsweise ein 
KFZ-Mechaniker in Wien fast neun 
Stunden arbeiten, um sich eine einzige 
Installateurstunde leisten zu können. 
Es muss daher wieder möglich sein, 
sich in diesem Land durch eigene Ar-
beit etwas aufzubauen.

Die neue Volkspartei – 
Neue Wege für Österreich

Jetzt unterstützen:
www.sebastian-Kurz.at
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Ihr zuverlässiger Partner für Gastronomie und Partys

*alle Getränke aus einer Hand           *Verleih von Tischen & Bänken
*regelmäßig attraktive Angebote         *Kühltruhen, -schränke, Gläser, etc.
*kompetenter Gastronomieservice *Zapfanlagen für Bier
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STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

 

ZZ    II    VV    II    LL    GG    EE    OO    MM    EE    TT    EE    RR  
 

3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 
 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

 

Stadtparteiobfrau 
Stadträtin 
Irene- Christine Heise

Die Zeit vor Wahlen ist für den politisch 
interessierten Menschen immer eine 
Zeit voller Spannung. So wird der even-
tuelle Wahlausgang bereits Monate und 
Wochen vorher diskutiert, Meinungsum-
fragen gelesen und Eigenprognosen er-
stellt. Auch der Umgang der politischen 
Mitbewerber miteinander ist immer ein 
ganz besonderes Thema.

Doch Wahlkampfzeit muss nicht Wahl-
krampfzeit bedeuten!

Das Team Schmidl- Haberleitner lebt seit 
vielen Jahren den Slogan „Hart in der 
Sache. Fair im Ton. Klar in der Debat-

Wahlk(r)ampfzeit…
te“, der auch von der neuen Generation 
in der ÖVP Niederösterreich propagiert 
wird.

Bürgerinnen und Bürger Österreichs ha-
ben genug vom gegenseitigen Schlecht-
machen der wahlwerbenden Parteien. 
Der Wunsch und die Sehnsucht nach 
neuen Wegen, neuen Ideen und nach ei-
nem neuen Stil in der Politik ist groß (Zitat 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
im März 2017). Ein legitimer Wunsch un-
serer Bevölkerung, dem wir auch gerne 
Rechnung tragen.

Massiven An- und Untergriffen, Be-
schimpfungen und „Fake News“ anderer 
politischer Parteien werden von der NÖ 
ÖVP und natürlich auch von Ihrer Stadt-
ÖVP, dem Team Schmidl- Haberleitner, 
nicht mit Gleichem vergolten.

Wir haben uns immer um wahre Argu-
mente, dem Vermeiden von Schlamm-

schlachten und ein respektvolles Mitei-
nander bemüht.  Das wünschen wir uns 
auf Landes- und Bundesebene ebenso. 
In Wahlkämpfen geht es nicht um Be-
findlichkeiten einzelner, sondern um die 
Auswahl der Besten für das Wohl der 
Stadtgemeinde, des Bundeslandes, Ös-
terreichs!
Daher unser Appell an die politischen 
Mitbewerber: Verzichten wir in diesem 
und in zukünftigen Wahlkämpfen darauf, 
den Bürgerinnen und Bürgern „Krämpfe“ 
zu bescheren! Tragen wir Wahlkämpfe 
auf faire Weise aus! 

Wir vom Team Schmidl- Haberleitner las-
sen uns nicht durch billige Polemik von 
unserer Arbeit abhalten und ablenken. 
Wir leisten vollen Einsatz in stilvoller Art 
und Weise für unsere Pressbaumerinnen 
und Pressbaumer.
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Überlassen Sie‘s einfach uns
ANKAUF VERKAUF VERMIETUNG

Im Jahr 2015 nahm die schwarz – rote Koalition mit den anderen im Gemeinderat vertretenen Parteien die 
gemeinsame Arbeit für Pressbaum auf. Nach mehr als zweieinhalb Arbeitsjahren kann sich nun das bisher Ge-

leistete durchaus sehen lassen. Viele Punkte des Koalitionsprogrammes konnten bereits umgesetzt werden oder 
sind gerade in Umsetzung. Wir sind also einerseits auf einem sehr guten Weg, anderseits liegen aber auch noch 
große Herausforderungen vor uns. 
Dieses gemeinsame Arbeiten war durch einen respektvollen Umgang der Fraktionen, einer sachlichen Argumen-
tationskultur und einer professionellen Vorbereitung der abzuhandelnden Themen gekennzeichnet. Dafür möchte 
ich mich bei allen Gemeinderäten/Innen recht herzlich bedanken. 
Es galt der Leitspruch: „Gemeinsam werden kleine Dinge groß, im Gegeneinander wird man große Dinge los“. 
Nun darf ich Ihnen die Halbzeitbilanz beziehungsweise unsere Arbeitsbilanz zur Beurteilung vorlegen.

Pressbaums Halbzeitbilanz kann sich sehen lassen

Josef Schmidl-Haberleitner
Bürgermeister der Stadtgemeinde Pressbaum

•	 Ankauf eines Hilfslöschfahrzeuges (HLF2) für die Feuerwehr Rekawinkel
•	 Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges für die Feuerwehr Pressbaum
•	 Asphaltierung der Klaghoferstraße
•	 Asphaltierung, Kanal, Wasser, Beleuchtung Othmar-Mayer-Straße
•	 Neuerrichtung der Brücke in der Siedlungsstraße
•	 Straßenneubau, Verlegung von Kanal und Wasser sowie Oberflächenkanal in der Neuaufschließungszone Frau-

enwart 
•	 Errichtung einer Wasserversorgungsleitung zum Hochbehälter in Haitzawinkel
•	 Verbesserung der Wasserversorgung am Karriegel durch die Errichtung einer Verbindungsleitung zwischen 

Hochbehälter Haitzawinkel und Hochbehälter Karriegel 
•	 Asphaltierung der oberen Haitzawinkelstraße 
•	 Errichtung eines Gehsteiges im oberen Bereich der Haitzawinklerstraße
•	 Sanierung von Teilstücken der Pfalzbergstraße nach Hangrutschungen
•	 Fertigstellung des Kanal- und Wasserleitungsnetzes im Ortsteil Kaiserbrunn
•	 Fertigstellung einer neuen LED – Beleuchtung im Ortsteil Kaiserbrunn
•	 Fertigstellung der Gasleitung im Ortsteil Kaiserbrunn durch die EVN 
•	 Fertigstellung der Asphaltierungsarbeiten im Ortsteil Kaiserbrunn durch das Aufbringen der noch fehlenden As-

phaltverschleißschicht.
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit durch die Errichtung einer Querungshilfe im Ortsteil Pfalzau
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit durch Gehsteigverbreiterung im Bereich der Hauptstraße 66-68
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit durch die Errichtung eines neuen Geländers im Bereich der Hauptstraße 66-68
•	 Ankauf eines neuen UNIMOGS (U427) für den Wirtschaftshof Pressbaum
•	 Durchführung einer Mobilitätsbedarfserhebung 
•	 Unterstützung des Roten Kreuzes bei der Gründung einer „Team Österreich Tafel“ in Pressbaum
•	 Finanzielle Unterstützung der Jugend bei der Errichtung eines Jugendraumes 
•	 Sanierung der Beleuchtung in der Volksschule Pressbaum
•	 Sanierung des Deutschmeistersteges 
•	 E-Mobil Pressbaum – Unterstützung des Vereines durch die Stadtgemeinde Pressbaum
•	 Sanierung der Absturzsicherung beim Friedhof Pressbaum
•	 Ankauf eines Grundstückes der ASFINAG
•	 Sanierung der Friedhofsmauer hinter der Pressbaumer Friedhofskapelle
•	 Ferialpraktikantenstellen: Unterstützung der Jugend durch die Bereitstellung von durchschnittlich 10 Ferialprak-

tikantenstellen in den Ferien
•	 Erneuerung der Beleuchtung im Turnsaal der NMS – Pressbaum
•	 Sanierung der Sanatoriumbrücke
•	 Sanierung und Asphaltierung der Josef-Perger-Straße
•	 Errichtung einer Park&Ride Anlage im Bereich der Haltestelle Dürrwien

Bereits umgesetzt:
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Haben Sie noch Fragen?
WIR HABEN DIE ANTWORT Þ

•	 FF Pressbaum: Anmietung von notwendigen Lagerräumen 
•	 FF Hochstraß-Schwabendörfl: Unterstützung Instandhaltung Änderung des örtlichen Flächenwidmungsplanes und 

des Bebauungsplanes
•	 Umbau von Büroräumlichkeiten im Rathaus Pressbaum
•	 Ankauf eines neuen Dienstautos für den Wirtschaftshof 
•	 Schaffung einer 30er Zone in der Fünkhgasse zur Hebung der Verkehrssicherheit
•	 Umfassende Kanaldeckelsanierung im Gemeindegebiet Pressbaum
•	 Umfangreiche Erweiterung des A1 Glasfasernetzes durch A1.
•	 Errichtung einer neuen Brücke über den Franzosengraben durch den Wirtschaftshof
•	 Probephase Nachttaxi NEU

•	 Durchführung einer Bürgerbefragung zwecks Errichtung eines neuen Freibades
•	 Deutliche Reduzierung der Wasserverluste durch Investitionen in Wasserlecksuche
•	 Grundankauf für Gehsteigverbreiterung zwischen Aura und Kindergarten II
•	 Grundsatzbeschluss des Gemeinderates für Aufnahme in das Projekt Dorf- und Stadterneuerung
•	 Grundankauf Ecke Haitzawinkel Straße – Hauptstraße (B/44)
•	 EDV – Modernisierung im Rathaus sowie Schaffung der Möglichkeit für Telearbeitsplätze
•	 Gemeinsame Sanierung der Grenzstraße im Schwabendörfl durch Klausen Leopoldsdorf und Pressbaum
•	 Neue Beschilderung im Schwabendörfl in Zusammenarbeit mit einem ortsansässigen Bürger

•	 Neuerrichtung Freibad Pressbaum – Eröffnung 2018
•	 Umstellung der gesamten Straßenbeleuchtung auf 

LED (Starke Reduzierung der Stromkosten)

•	 Errichtung eines Brunnens und einer Zisterne am 
Fußballplatz zwecks Senkung der Wasserkosten für 
die Rasenbewässerung des Fußballplatzes und des 
Trainingsplatzes

•	 Projekt Neubau Müllsammelzentrum – Eröffnung vo-
raussichtlich 2018

•	 Sanierung der Seebadstraße (DDK Verfahren)
•	 Sanierung der Forsthausstraße (DDK Verfahren)
•	 Sanierung der Otto Hartmann - Straße 
•	 Sanierung einer öffentlichen Zufahrt im Bereich der 

Dürrwien Straße 

•	 FF Pressbaum: Ankauf eines HLF3 
•	 FF Rekawinkel Ankauf eines MTF

Aktuell in Umsetzung: 
•	 Auszeichnung „Vitalküche“ durch das Land Niederös-
terreich. Als „Speedy Gonzales“ unter den Gemeinden 
wurden bei der Preisverleihung am 20. April 2017 die 
Gemeinde Pressbaum bezeichnet, welche es in Partner-
schaft mit der Firma Ströbl in kürzester Zeit geschafft hat 
den Essensplan der Kinder in den Kindergärten 1 und 
2 sowie in der Volksschule auf das vorgeschriebene Ni-
veau der Initiative „Tut Gut - Vitalküche“ zu bringen. 

•	 Auszeichnung „Natur im Garten“ Gemeinde Plakette 
durch das Land Niederösterreich wegen des konsequen-
ten Verzichts auf chemisch-synthetische Düngemittel

•	 Auszeichnung „Goldener Igel“  durch das Land Nie-
derösterreich wegen des konsequenten Verzichts auf 
Pestizide

•	 Auszeichnung der Stadtgemeinde Pressbaum im „e5-
Programm“ als eine der energieeffizientesten Gemein-
den

Auszeichnungen:
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Wir bieten Ihnen Häuser
Grundstücke und Wohnungen

PRESSBAUM/BARTBERG

0664/993 12 48       www.haus-haus.at
Seriosität mit Handschlagqualität!

€ 360.000,-- 

Wnfl.: ca. 122 m², Garten: ca. 120 m²
4 Zimmer, offene Küche, Bad, 2 WC 
beheizbarer Vollkeller, Spitzboden

Terrasse, PKW-Abstellplatz, HWB 58

DOPPELHAUSHÄLFTE
NAHE WIENERWALDSEE

Floristik für jeden Anlass
~~~

Weinspezialitäten 
~

Süsses
Martina Groll

3021 Pressbaum 
Hauptstrasse 89a

tel. / fax: 02233 564 96  
info@blumenladen-pop.at
www.blumenladen-pop.at

Es ist bereits Tradition, dass sich die 
Mitarbeiter des Teams einmal im Jahr 

zu einem gemütlichen Zusammensein 
treffen. So auch heuer bereits zum 5. 
Mal, diesmal am Pfalzberg im Steinerhof, 
organisiert wie immer von GR Roswitha 
Hejda.

Bei wunderbaren Frühsommerwetter 
wurde geplaudert, gegessen, viel gelacht 
und auch ein besonderes Jubiläum gefei-
ert: Bürgermeister Josef Schmidl- Haber-
leitner wird in Kürze sein 10- Jahres- Ju-
biläum als Bürgermeister begehen. Aus 
diesem Anlass überraschte ihn das Team 
mit einem besonderen Geschenk. 
Die derzeit im Rathaus ausstellende 
Pressbaumer Künstlerin Andrea Kut-
schera hatte ein Portrait des Bürgermeis-
ters gefertigt und Stadtparteiobfrau STR 
Irene- Christine Heise konnte ihm die-
ses bei dieser Gelegenheit überreichen. 
Schön wars!

StR Irene- Christine Heise

Mitarbeitertreffen des Teams Schmidl-Haberleitner



Seite 7

Wir beraten und betreuen Sie
INDIVIDUELL

Geheimtipp - Neue Mittelschule Pressbaum

Bereits seit vielen Jahren hat die 
NMS – Pressbaum den Ruf, zu 

einer der besten Schulen im Purkers-
dorfer und Pressbaumer Umland zu 
gehören. 
Sie ist quasi ein Geheimtipp für Eltern, 
welche auf eine qualitativ hochwertige 
und zukunftsfähige Ausbildung ihrer 
Kinder bedacht sind. 

Ein engagiertes Lehrerteam unter Di-
rektor Thomas Pölzl,  ein modernst 
ausgestattetes Schulgebäude, eine 
tolle Sporthalle mit einem großen 
Sportplatz sind Grundlagen des Erfol-
ges.  

Hier wird den Kindern von Anfang an 
vermittelt, dass die Schule nicht nur 
ein Unterrichtsort ist, sondern ein 
Umfeld, wo gemeinsam gelernt und 
gelebt wird. 

Das Ergebnis dieser Einstellung ist 
eine Schule mit einem hohen Zusam-
mengehörigkeitsgefühl und Schülern, 
welche sich mit der Schule identifizie-
ren.

Heuer haben von den insgesamt 30 

Schülern und Schülerinnen der 4. Klas-
sen NMS Pressbaum, 11 mit ausge-
zeichneten Erfolg abgeschlossen.
Neben der Arbeit mit Computerprogram-
men und der Möglichkeit den Computer-
führerschein zu erlangen, beschäftigen 
sich die Schüler auch mit Webdesign 
und der Erstellung einer eigenen Home-
page.  Der Biologie- und Umweltunter-
richt erfolgt in Kombination mit dem Be-
treiben eines kleinen Kräutergartens. 

Früchte werden selbst geerntet und im 
anschließenden Kochunterricht verwen-
det. Im Rahmen einer schulischen Thea-
ter- und Jazztanzgruppe erlangen die 
Schüler und Schülerinnen hohes Selbst-
bewusstsein im persönlichen Auftre-
ten. Die NMS Pressbaum ist Garant für 
höchste Qualität in allen Unterrichts-
gegenständen und war deshalb auch 
Austragungsort des internationalen 
Känguru Mathematik Wettbewerbs zwi-
schen Deutschland, Österreich und der 
Schweiz, wo die Mathematikgenies 
von Morgen ihr Können zeigten.  

Da Fremdsprachen von großer Bedeu-
tung sind, soll hier neben Englisch im 
kommenden Schuljahr auch Französisch 

als Fremdsprache angeboten werden.    
Auszeichnungen in den unterschied-
lichsten Bereichen wie etwa zuletzt das 
Sportgütesiegel des Landes NÖ in Gold, 
sind Zeichen für die hohe Schulqualität 
der NMS Pressbaum. 
Neben dem Regelsportunterricht werden 
hier Winter- und Sommersportwochen 
abgehalten. Eislaufen, Klettern, Badmin-
ton, Volleyball und Fußball werden eben-
falls angeboten. 

„Schule muss neben einem verlässlichen 
Kern auch für Neues, und den bevorste-
henden Wandel in der Gesellschaft of-
fen sein. Die NMS – Pressbaum unter 
Leitung von Direktor Thomas PÖLZL 
sowie einem engagierten Lehrerteam 
sind Garanten für diesen guten Weg. Die 
ausgezeichneten Erfolge der Pressbau-
mer NMS - Schüler, von denen 11 mit 
ausgezeichneten Erfolg die Schule ver-
lassen haben, beweisen die Richtigkeit 
dieses Weges,“ so Bürgermeister Josef 
SCHMIDL-HABERLEITNER. 
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Jeden Tag für Sie auf Draht

Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert 

oder verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet  

oder saniert, den Rasen oder den Pool eingefasst? 

Bei uns gibt‘s alles für Ihren Garten. Und aus einer 

Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detailplanung. 

Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis 

zur  Frostschutzschüttung.

3013 Pressbaum 
Wilhelm-Kress-Gasse 25 

Tel. 02233/57917 
office@zappe.at

Design: Grafikstudio Sacher, Tullnerbach

Wir sind Partner der Garten Tulln.
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Sicherheit für Sie
NOTARIELLE ABWICKLUNG

U15, U23 und die Kampfmannschaft eroberten in der Fußball-
Saison 2016/2017 den Meistertitel für den USV Raika Immobi-
lien Dräxler Pressbaum.  
Die Entscheidung für die Kampfmannschaft erfolgte auswärts 
beim letzten Spiel der Saison in Mank. Obmann-Stellvertreter 
Rudolf Pesendorfer, Sektionsleiter Norbert Schmied, Sportre-
ferent der Stadtgemeinde Pressbaum GR Markus Naber und 
Obmann Ing. Michael Schramek (von links nach rechts auf dem 
Bild) steht die Spannung auf der Tribüne ins Gesicht geschrie-
ben. 
Der Beginn war berauschend mit einem ersten Tor für Press-
baum durch Ronald Roschinsky in der vierten Spielminute. Be-
reits zwei Minuten später erhöht der Tabellenerste durch Mar-
kus Wallner ins lange Eck auf 0:2, doch der USC Mank kämpft 
bis zur letzten Minute um den Ausgleich. Bereits in Minute 13 
verwertet Lukas Heinz einen schnellen Konter der Gastgeber 
zum 1:2. 

Dreifachmeister im Fußball

Ein Elfmeter zum Ende der ersten Halbzeit gegen unsere Elf 
setzt Manks Zimola vor 370 Zuschauern neben das Tor. Es 
bleibt also zur Halbzeit beim Spielstand von 1:2. Die zweite 
Halbzeit bringt noch gute Torchancen für Avaliani und Wallner. 

Originalton von der Tribüne: 
Minute 65 kommentiert Norbert Schmied mit „Wir führen…“

Minute 67 fordert Obmann Michael Schramek: „Wir brauchen 
ein Tor…“

Minute 68 relativiert Markus Naber: „Unsere Führung könnte 
reichen…“

Minute 83 seufzt Rudolf Pesendorfer zur gelben Karte für Mar-
kus Wallner: „Mein Herz…“  

Die Führung konnte letztendlich bis zum Abpfiff gehalten wer-

den. Trainer Mag. Stefan Gogg jubelte: „Was zweieinhalb 
Jahre jetzt entstanden ist, ist unfassbar. Der ganze Verein 
hat sich das so, so sehr verdient! Es sind so viele Funktio-
näre da, es sind unglaublich viele Leute da, die den Verein 
unterstützen und es ist eine unglaubliche Freude und eine 
Ehre den Verein jetzt dort hingeführt zu haben, was wir die 
letzten Jahre versucht haben. Und ich bin dankbar für die 
zweieinhalb Jahre und ich bin stolz auf meine Mannschaft.“

Neuverpflichtung Peter Keller soll die Kampfmannschaft als 
Trainer auf ähnliche Weise nach dem Aufstieg in der Gebiets-
liga West weiterführen. Dies wird nicht ganz einfach, wie es 
sich bereits beim ersten Auftaktspiel am 11.08.2017 auswärts 
gegen den USC Biberbach zeigte. Deswegen braucht unsere 
Elf die Unterstützung aus der Fan-Zone vor allem auch bei den 
kommenden Heimspielen.

Meisterfeier der kampfmannschaft Meisterfeier der Funktionäre

Sportreferent der Stadtgemeinde 
Pressbaum GR Markus Naber
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RUNDUM SORGLOS SERVICE – unser Dienstleistungsangebot für Dein Fahrzeug:
• §57a-Überprüfung
• Reparaturen aller Marken und Arten für PKW und Motorräder
• Versicherungsabwicklung
• Kein Garantieverlust bei einem Service von Neufahrzeugen
• Lackier- und Spenglerarbeiten
• Modernste Werkstattausrüstung
• Kurze Wartezeit und fairer Preis
• Kostenloses Leihfahrzeug bei einer größeren Reparatur uvm.

QUALITÄT & SICHERHEIT 
STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!KFZResch

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag von 7:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 7:30 bis 20:00 Uhr
Freitag von 7:30 bis 15:00 Uhr
KFZ Resch, KFZ Meister-Betrieb, Kaiserbrunnstraße 100, 3021 Pressbaum, 0699 142 678 41, werkstatt@kfzresch.at, www.kfzresch.at

Alle Infos und unseren wöchentlichen Menüplan finden Sie auch im Internet unter:

www.zeitlos-pressbaum.at
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag von 7:30 - 22:00 Uhr
Sonntag von 9:00 -18:00 Uhr

SAMSTAG GESCHLOSSEN

CAFE - RESTAURANT - PUB  - SCHATTIGER GARTEN

Montag bis Freitag
2 dreigängige Menüs zur Auswahl

von 11:00 - 14:00 Uhr

CAFE RESTAURANT ZEITLOS
3021 - Pressbaum, Hauptstraße 30 - Tel.: 02233/202 85 - Mail: zeitlos@kabsi.at

FRÜHSTÜCK
von 7:30-11:00 Uhr

Hausgemachte
MARILLENKNÖDELN
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Am 30. Juni 2017 wurde in der Volks-
schule Pressbaum traditionell der letzte 
Schultag vor den Ferien mit einem klei-
nen Schulfest und der Verabschiedung 
der 4. Klassen gefeiert.

Zu diesem besonderen Anlass sangen 
die Volksschulkinder den Schülern und 
Schülerinnen der 4. Klassen ein Ab-
schiedslied. 

Von Stadträtin Irene HEISE und Bürger-
meister Josef SCHMIDL-HABERLEIT-
NER bekamen die Schulabgänger als 
kleines Geschenk der Stadtgemeinde ei-
nen Eisgutschein überreicht, den sie be-

Verabschiedung der 4. Klassen der Volksschule

reits in der letzten Schulwoche konsumieren konnten „Wir wünschen den Schülern und Schülerinnen der 4. Klassen Volksschule 
Pressbaum für ihren zukünftigen Lebensweg alles Gute, “so Bürgermeister Josef Schmidl- Haberleitner.

Komödie im Dunkeln! Peter Shaffer / Lüder Wortmann „Deutscher Theaterverlag“
Der junge und erfolglose Bildhauer Brindsley Miller erwartet gemeinsam mit seiner Verlobten Carol Melkett einen sehr vermögen-
den Kunstsammler in der Hoffnung, endlich eines seines Werke karrieredienlich verkaufen zu können. Um seinen Gast und den 
ebenfalls angekündigten Vater von Carol, Colonel Melkett, zu beeindrucken, borgt er sich heimlich einige wertvolle Möbel und 
Kunstobjekte aus der Wohnung seines verreisten Nachbarn Harold Gorringe aus.

Miss Furnival in der Wohnung des jungen Paares Unterschlupf. Nicht nur, dass der Colonel keinen rechten Gefallen an dem 
armen Brinsley zu finden scheint, kommt auch noch Harold zu früh von seiner Reise zurück. Im Schutz der Dunkelheit beginnt 
Brindsley die geliehenen Möbel wieder heimlich zurückzubringen, während Carol versucht die Gäste abzulenken. Als dann noch 
Clea, Brindsleys Exfreundin, unerkannt in der finsteren Wohnung auftaucht, scheint sich das Chaos zuzuspitzen. Ob der ver-
zweifelte Brindsley die Situation noch retten kann, bevor ein Techniker der Elektrizitätsgesellschaft eintrifft und den Kurzschluss 
repariert, sehen Sie bei Ihrer Wientalbühne!

Die Bühnenproben für die Herbstproduktion 2017 der Wientalbühne haben begonnen. Die Ensemblemitglieder Helga Konwa-
linka, Norbert Hajek, Heinz Rotter, Christian Oliva und unsere Neuzugänge Klara Wandl, Kathrin Patzelt, Marcus Wagner und 

Sebastian Weber verkörpern heuer die Personen in dem Lustspiel „Komödie im Dunkeln“ von Peter Shaffer, in der deutschen 
Bearbeitung von Lüder Wortmann, unter der Regie von Erich Baumgartner. 
Auch bei den Souffleusen können wir mit Laura-Marlen Kahmen einen Neuzugang als Unterstützung für Martina Scheickl begrü-
ßen. 
Die Wientalbühne besteht heuer seit 40 Jahren und möchte dieses Jubiläum gemeinsam mit dem Publikum gebührend feiern. Bei 
jeder Vorstellung wartet eine kleine Aufmerksamkeit auf jede Dame und jeden Herren, und nach der Aufführung lädt das Ensemble 
herzlichst ein, bei einem gemeinsamen Glas Sekt, hinter die Kulissen zu schauen!

Veranstaltungsort:
Stadtsaal Pressbaum, Franz Gugerell-Gasse 1, 3021 Pressbaum

Freitag, 10.11.2017 (Premiere)  Freitag, 17.11.2017 Freitag, 24.11.2017
Samstag, 11.11.2017 Samstag, 18.11.2017 Samstag, 25.11.2017
Sonntag, 12.11.2017 Sonntag, 19.11.2017 Sonntag, 26.11.2017

Beginnzeiten: 
Freitag und Samstag jeweils um 20:00 Uhr, Sonntag um 18:00 Uhr
Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn der Vorstellung!

40 Jahr Wientalbühne
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Besichtigungstermine
AUCH AM WOCHENENDE

manfred.holzer@ imaginative.at

 

IT, Web, Lösungen

imaginative.at

Website - Webdienste

Hosting, Firewall

Digitalisierung

Server / Clients

Windows, Linux

Virtualisierung

Datenschutz DSGV

System Sicherheit

 EDVB2B 
Über 25 Jahre Erfahrung

 IT, Web, Lösungen

- Mail (IMAP, Exchange)
- Antivirus
- Backups
- Systemrecovery
- Installation von
  Windows / Linux

Beratung, Verkauf, Konfiguration 
von Servern, Workstation-PCs, 
Business Notebooks, Firewall, 
Drucker, Scanner, Wartung, 
Reparatur

Ich mache Ihre Website
 sicherer
 einfacher
 lukrativer

Neuerstellung / Optimierung Ihrer Website
  - Sicherheit
  - Userbility
  - Mobiletauglich / barrierefrei
Web & Clouddienste

0664 / 358 23 60
manfred.holzer@imaginative.at

www.imaginative.at

Software

Hardware

Internet

Es wird Zeit Ihre Systeme auf den Stand zu bringen, Ihre Geschäftsprozesse voranzutreiben...

Ich mache Ihre Systeme einfacher, sicherer,

stabiler, professioneller... und zeitgemäß.

Lederwarenreparaturen
&

Sonderanfertigungen
Handtaschen, Geldbörsen, Gürtel kürzen/

verlängern, Lederjacken/hosen Reparaturen, 
Rucksäcke, Aktentaschen/mappen 

Öffnungszeiten: Mo - Mi,Fr 8-12h / 15-18h
www.ledermanufakturlanger.at

Ledermanufaktur  Langer  Pressbaum Hauptstr. 35a

Tel: 0650 5804 881
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Wohnen im Wienerwald?
Da sind wir Spezialisten

Am7. Juli 2017 wurde im Foyer des 
Rathauses Pressbaum die Ausstellung 
„SOMMERFRISCHE  IN PRESSBAUM“ 
eröffnet. Durch das Programm führte die 
Obfrau des Pressbaumer Museumsver-
eines Frau Gabriela KRAUS, welche in 
ihre Ausstellungspräsentation viele An-
ekdoten von Anno dazumal einbaute.  

Ausstellungseröffnung 
„SOMMERFRISCHE IN PRESSBAUM“

Foto v.r.n.l.: Ehrenobmann Dieter FELBERMAY-
ER, Bgm Josef SCHMIDL-HABERLEITNER, 
Obfrau Gabriela KRAUS

Aus der Präsentation wird ersichtlich, 
dass in der Zeit um das 19 Jhdt. viele 
wohlhabende Wiener Familien ihre Som-
merfrische in Pressbaum verbrachten. 

Damit verbunden war eine rege Bautä-
tigkeit in Form von Sommervillen, der 
Schaffung von Arbeitsplätzen und einem 
großen sozialen Engagement der „Som-
merfrischler“ wie etwa bei der Schaffung 
einer Schulküche. 

„Ein herzliches Dankeschön an die Ob-
frau des Museumsvereines Pressbaum 
und ihre Mithelfer für die Gestaltung die-
ser tollen Ausstellung. 

Diese führt uns wieder einmal einen wich-
tigen Aspekt unserer Gemeindegeschich-
te und Gemeindeentwicklung vor Augen,“ 
so Bürgermeister Josef SCHMIDL-HA-
BERLEITNER

Am 24. Juni 2017 fand im Rekawinkler 
Feuerwehrhaus die 10. Kinderolympiade 
der Rekawinkler Dorfgemeinschaft statt. 
Trotz der hohen Sommertemperaturen 
nahmen 68 Kinder an der Veranstaltung 
teil und freuten sich über die unterschied-
lichen zu absolvierenden Stationen wie 
etwa dem Zielspritzen, dem Dosenwer-
fen oder der Schminkstation. 

10. Kinderolympiade der 
Rekawinkler Dorfgemeinschaft

Zur Siegerehrung gab es für die teilneh-
menden Kinder Urkunden und kleine Ge-
schenke. Die Kinder mit den höchsten 
Punkteleistungen bekamen von Ortsvor-
steher Franz KERSCHBAUM und Bür-
germeister Josef SCHMIDL-HABER-
LEITNER jeweils einen Pokal überreicht.  
„Ein großer Dank gebührt den vielen 
ehrenamtlich mitwirkenden Mitgliedern 
der Rekawinkler Dorfgemeinschaft, wel-
che nun bereits seit 10 Jahren für eine 
reibungslose Durchführung der Kin-
derolympiade sorgen,“ so Bürgermeister 
Josef SCHMIDL-HABERLEITNER. 

Süße Wochen im 
Rauchengerner Almstüberl
Am 9. Juni 2017 besuchten viele Gäste 
das beliebte Ausflugsziel am Rauchen-
gern um sich mit süßen Schmankerl ver-
wöhnen zu lassen. 

Das Gasthaus am Rauchengern war über 
viele Jahrzehnte ein beliebter Treffpunkt 
und Veranstaltungsort. Nun lud Familie 
Berger zu den vom 9. bis 25. Juni 2017 
dauernden „Süßen Tagen“ und freute 
sich über die große Anzahl der Gäste. 

Unter den letzten Gästen, zur späten 
Stunde, aus Tullnerbach und Pressbaum 
waren auch der Pressbaumer Bürger-
meister Josef SCHMIDL-HABERLEIT-
NER sowie die Bildungsgemeinderätin 
Roswitha HEJDA mit ihrem Gatten, 
welche der Familie BERGER zum gelun-
genen „süßen Comeback“ recht herzlich 
gratulierten.

Beeindruckendes Schulfest der 
SMS Pressbaum
Unter dem Motto „Sport und Spiel für 
Jung und Alt“ veranstaltete die NMS 
Pressbaum unter Mitwirkung der Schü-
ler/Innen, des Lehrkörpers, sowie des 
Elternvereines ein imposantes Schulfest.

Auch die anwesenden Gäste ließen es 
sich nicht nehmen bei den unterschied-
lichsten Geschicklichkeitsspielen mitzu-
machen. 
Jeder Teilnehmer bekam einen Spie-
lepass und wurde in den unterschied-
lichsten Stationen, etwa beim Bierde-
ckelwerfen oder beim Turmbauen mit 
Zuckerwürfeln, bewertet. Nach einer Mu-
sik, Tanz und Sportpräsentation gab es 
einen gemütlichen Ausklang bei Geträn-
ken und Würstel im Schulgarten.  

„Gratulation an unsere Lehrer und Leh-
rerinnen unter Leitung von Herrn Direktor 
Thomas PÖLZL, die Vertreter des Eltern-
vereines unter Leitung von Herrn Roland 
KUBU sowie die Schüler und Schülerin-
nen der NMS Pressbaum, welche ein 
wirklich beeindruckendes und gut be-
suchtes Schulfest organisiert haben“, so 
Bgm Josef SCHMIDL-HABERLEITNER.

vlnr.:Vzbgm Irene Wallner-Hofhansl, StR Mag Ire-
ne Heise, KI Roland Kubu, Bgm Josef Schmidl-
Haberleitner und Dir Thomas Pölzl.
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Bei uns kein leeres Wort
B.E.R.A.T.U.N.G.
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Die gesunde Gemeinde unter der Lei-
tung von Vbgm Irene Wallner Hofhansl 
organisierte eine Sternwanderung  von 
Pressbaum und Wolfsgraben  zum En-
gelkreuz, welches in einer ökumenischen 
Segensfeier durch Pater Johannes und 
einer Evangelischen Lektorin   gesegnet 
wurde, begleitet von Liedern der Singge-
meinschaft Pressbaum. Mit einer Agape 
und geselligem Beisammensein klang 
der Abend aus. 
Bürgermeisterin Claudia Bock meinte: 
Es war eine sehr feine Zusammenkunft 
zwischen Pressbaum und Wolfsgraben, 
Danke an Alle die dazu beigetragen ha-
ben.
Hermann Neidhart fand Mithelfer: Her-
mann Rausch, Günter Roitner, Gerhard
Kapusta, sowie  Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes   um nur einige zu nennen,
um das Kreuz zu renovieren.
Die  Pressbaumer Künstlerin Doris 
Kapusta gestaltetet ein neues, farben-
frohes Kreuz welches den Wanderern 
Gottes Liebe und Freude entgegenbrin-
gen soll.
Wann das Kreuz erstmals aufgestellt 
wurde ist nicht bekannt.
Der Überlieferung zufolge ging ein Pfar-
rer einst über die Wiese. Sie gehörte 
einem Bauern namens Engel, es war 
freie Viehwirtschaft und es weideten hier 
Rinder. Ein Stier empörte sich über die 
Störung und attackierte den Pfarrer. In 
seiner Not und voller Gottvertrauen hielt 
er dem Tier ein Kreuz entgegen. Und sie-
he da: der Stier hielt ein und verschonte 
den Geistlichen. 

Das Engelkreuz
Aus diesem Grund wurde ein Kreuz aufgestellt und durch das Geschehen auf der 
Wiese wurde es Engelkreuz genannt.

Im Jahr 1961, durch Anregung von Carl Söldner, schnitt Richard Felbermayer ein 
Kreuz aus Blech und der Künstler Rudolf Pleban malte darauf den Corpus Christi. 
Dechant Ludwig Hinnerth weihte das Kreuz.

Zeit und Wetter nagten am Kreuz und es wurde unansehnlich, daher wurde das 
Kreuz 1974 erstmals renoviert und Alois Ulram, der Vater von Hilde Wolf malte den 
gekreuzigten Christus.

Da Hermann Neidhart auch das Marterl „Maria mit den Waldtieren“ von Rudolf Pleban 
neu kopiert und renoviert hatte, wurde er nun gebeten, sich auch des Engelkreuzes 
anzunehmen. Er fand in Hermann Rausch, Gunter Roitner, Gerhard Kapusta, Mitar-
beitern des Wirtschaftshofes und einigen mehr, engagierte Mithelfer.

Die Pressbaumer Künstlerin Doris Kapusta gestaltete ein neues farbenfrohes 
Kreuz, welches den Wanderern Gottes Liebe und Freude entgegenbringen soll.
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Wir schätzen Ihr Objekt
ZUVERLÄSSIG!

Seniorentreff

Oktober 2017
Donnerstag 05. Oktober Gasthaus Brentenmais
Donnerstag 12. Oktober Pizzeria Danijele
Donnerstag 19. Oktober Antoni Stube                         
Donnerstag 26. Oktober Nationalfeiertag

November 2017
Donnerstag 02. November Kaffe Zeitlos
Donnerstag 09. November Gasthaus Mayer
Donnerstag16. November Dürrwiener Schenke
Donnerstag 23.November Gasthaus Stockinger
Donnerstag 30. November Gasthaus Rieger Strohzogel „Geburtstagsfeier mit Weihnachtsausstellung“

Dezember 2017
Donnerstag 07. Dezember Gasthaus Lindenhof
Donnerstag 14. Dezember Hotel Rieger Wiental  „Weihnachtsfeier“
Donnerstag 21. Dezember Gasthaus Steinerhof
Donnerstag 28. Dezember Gasthaus Fink in der Au

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau Vize/Bgm Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 83295763    Mail: irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at
Es gibt die Möglichkeit einer Fahrgemeinschaft für nicht mobile Senioren

Seniorenbund Pressbaum - Tullnerbach

Erster Schultag in Pressbaum
Unsere wohlbehalten von den Ferien zurückgekommenen 

Kinder wurden am ersten Schultag bereits in der Früh von 
Bürgermeister Schmidl- Haberleitner, Vizebürgermeisterin 
Wallner- Hofhansl, Stadtparteiobfrau Heise (die als Stadträtin 
für Schulen und Kindergärten zuständig ist) und zahlreichen 
weiteren Funktionären des Teams Schmidl- Haberleitner vor 
den Toren unserer Volksschulen im Rahmen der Schutzengel-
Aktion begrüßt. 

Warnwesten für die Sicherheit unserer Kinder waren das dies-
jährige Geschenk für die Kinder der Volksschulen, die Kinder-
gartenkinder erhielten Schutzengerl- Flügerl. 

Vielleicht gelingt es uns auch heuer wieder zur Schutzengel-
schule des Bezirks gewählt zu werden!

Bei der anschließenden Begrüßung der Erstklässler durch die 
Kinder der Volksschule Pressbaum konnte gleich der erneuerte 
Turnsaalboden bewundert werden.

StR Irene Heise

Adventfahrt am 8.Dezember 2017 in das Wasserschloss Kottingbrunn
Kosten: Fahrpreis € 18.- wird im Bus kassiert Anmeldungen Tel: 0660/6851727, oder per email : susanne.stejskal@drei.at

Um 18.00 Rückfahrt und Besuch eines gemütlichen Heurigen.
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Wir bieten Ihnen Häuser
Grundstücke und Wohnungen

Dealer name
Examplestreet 123, 12345 Example City
phone (01234) 56 78 90, fax (01234) 56 78 99
www.dealer.com, mail@dealer.com

Besonders günstige Werkstattleistungen 
und Opel Original Teile für Ihren Opel 
Pkw älter als sechs Jahre. Der Midlife 
Bonus 6+ hält Ihr Modell fit mit 
attraktiven Angeboten für Inspektionen 
und Serviceleistungen rund um Bremsen, 
Auspuff, Stoßdämpfer und vieles mehr.

 FÜR IMMER JUNG.

EINFACH. MEHR. SERVICE.

DER OPEL MIDLIFE BONUS

INKLUSIVE OPEL ORIGINAL 
TEILE UND ARBEITSZEIT

OP 176_16 COOP_Opel Aktuell_98x150_3008.indd   1 01.09.16   11:10

                                      Ihr Moser-Team:
                                    Verkaufs-Chef Herr Hans Moser senior
                                    Administration Frau Renate Moser
                                    Marketing Frau Mag. Michaela-C. Moser

•
Makler zum Wohlfühlen seit über 30 Jahren

und die erste Adresse für:
✴ Verkäufer, die endlich echte Käufer statt nur „Interessenten“

kennenlernen wollen
✴ Kundenfreundliche und erfolgreiche Verkaufsmethoden

✴ Bestmögliche Preise
•

  GUTSCHEIN...
  ...für eine kostenlose Chefberatung samt
  Objektbesichtigung und Marktwertschätzung
  für Verkäufer von Haus, Grund oder Wohnung
  in Wien-Umgebung und Wien.

  Purkersdorf Tel.: 02231/61231, Mo.-So. 9-21 Uhr
  Herr Hans Moser sen. direkt: 0664/18 494 51
  http://www.moserimmobilien.at

Vize/Bgm Irene Wallner-Hofhansl

Die  Teilnehmerinnen besuchten einen von Renate K., mit Hilfe 
des Roten Kreuzes unterstützten, neu konzeptierten Deutsch-
Basiskurs. Hier steht der Individualismus der Teilnehmerinnen 
im Vordergrund. Es wird auf die Bedürfnisse der Gruppe ge-
zielt eingegangen, um einen schnelleren und tieferen Zugang 
zur Sprache zu erhalten. Zum Beispiel wurde gemeinschaftlich 
gekocht, die Vokabeln und Grammatik wurden  spielerisch er-
arbeitet, geübt und vertieft. 
Die Babies und Kleinkinder der Frauen wurden während des 
Kurses von Rot Kreuz Ehrenamtlichen betreut. Das hatte den 
Vorteil, dass sich die Teilnehmerinnen freier auf den Kurs ein-
lassen konnten.
•	 Ohne die hervorragende Unterstützung und reibungsloser 
Zusammenarbeit der unterschiedlichen Vereine und sozialen 
Organisationen, wäre dies nicht möglich gewesen. 
•	 Ein sehr herzliches Danke, im Namen der Teilnehmerinnen, 

Erfolgreicher A1 Kurs der Frauen aus Pressbaum
Der etwas andere Deutsch-Basiskurs hat vollen Erfolg gezeigt,  100% der Frauen, die am 4.7.2017 in Kor-
neuburg zur A1 Prüfung angetreten sind, haben mit sehr gutem Ergebnis bestanden.

geht an: Evangelische Kirche in Pressbaum, für die kostenfreie zur Verfügungsstellung der Räumlichkeiten Rotes Kreuz Purkers-
dorf-Gablitz, Ausbildung und Unterstützung der  Trainerinnen, Bereitstellung der Lehrbücher und Schreibwerkzeuge
•	 Stadtgemeinde Pressbaum, vertreten durch Vizebürgermeisterin Irene Wallner-Hofhansl, für das unermüdliche soziale En-
gagement, um eine reibungslose Integration zu ermöglichen Verein Flüchtlingsinitiativen Wienerwald, Organisation vom Unter-
richtsutensilien, Unterlagen, Drucker etc. Wir freuen uns auf den kommenden Werte- und Orientierungskurs Anfang September.
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Wir beraten und betreuen Sie
INDIVIDUELL

Pressbaumer Feuerwehrfest 2017 - 
Hauptpreis der Firma Köfler bleibt in Pressbaum 

Der am Sonntag dem 3. September zur Verlosung gelangte 
Hauptpreis, ein von der Firma KÖFLER&ERNST gespende-
ter SUZUKI SWIFT, im Wert von 14.600.- Euro, ging an den 
Kaiserbrunner Johannes Haberleitner. Die Preisübergabe an 
den Gewinner wurde persönlich durch den Geschäftsführer der 
Firma KÖFLER & ERNST, Herrn Wolfgang WAGNER durch-
geführt.

Auch heuer kamen wieder mehrere tausend Besucher/Innen nach Pressbaum um beim traditionellen vom 1. – 3. Sep-
tember dauernden Feuerwehrfest mit dabei zu sein. Nach der Begrüßung der Fest- und Ehrengäste durch den stell-
vertretenden Kommandanten Oberbrandinspektor Thomas MENCZIK sowie Bürgermeister Josef SCHMIDL-HABER-
LEITNER, wurde die Festveranstaltung mit dem traditionellen Bieranstich durch den Bürgermeister offiziell eröffnet.

Das 1. mal fand dieses Fest 1974 anläss-
lich der 100 Jahr Feier der Pressbaumer 
Feuerwehr statt. Das nun bereits zum 
43. Mal stattfindende Feuerwehrfest hat 
sich in den letzten Jahrzehnten zu einem 
der am besten besuchten Feuerwehr-
veranstaltungen des Bezirks entwickelt 
und ist zu einer Mussveranstaltung für 

alle Pressbaumer/Innen geworden. Hier 
trifft man sich jedes Jahr um nach dem 
Verzehr eines guten Brathendls oder 
einer Bratwurst, miteinander bis in die 
frühen Morgenstunden das eine oder 
andere Glas Wein oder Bier zu trinken. 
Der erwirtschafte Reinerlös wird von der 
Feuerwehr für den notwendigen Ankauf 

von Gerätschaft und Feuerwehrkleidung 
verwendet.  Wir freuen uns, dass das 
Feuerwehrfest auch heuer wieder so gut 
gelungen ist und von so vielen Personen 
besucht wurde. Vor allem bedanken wir 
uns bei allen ehrenamtlichen Mitarbeiter/
Innen für ihr tolles Engagement sowie bei 
den vielen Sponsoren.

Fotos Regine Spielvogel
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Jeden Tag für Sie auf Draht

Wir gratulieren Allen auf das herzlichste

Der Seniorenbund Pressbaum Tullnerbach feier-
te im Gasthaus Rieger am Strohzogel mit allen 
im April, Mai und Juni geborenen Seniorinnen 
und Senioren Geburtstag.
Mit dabei war wie jedesmal Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner und gratulierte allen Ge-
burstagskindern auf das Herzlichste.

Frau Maria Radl feierte am 1.Juni 2017 mit Fa-
milie und Freunden ihren 90. Geburtstag. Bür-
germeister Josef Schmidl-Haberleitner, Vbgm. 
Irene Wallner-Hofhansl und Vbgm.Alfred Gru-
ber überbrachten die Geburtstagswünsche der 
Stadtgemeinde Pressbaum und wünschten viel 
Glück und gesunde Jahre.

Frau Gertrude Klaghofer feierte mit Ihrem Gat-
ten Karl und Tochter Erika den 80. Geburtstag. 
Die beliebte und geschätzte Jubilarin freute sich 
über die Glückwünsche von Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner und VBGM. Irene Wallner-
Hofhansl.

Frau Charlotte Steidl feierte mit Bruder und 
Schwägerin am 17. Mai ihren 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und 
VBGM. Irene Wallner-Hofhansl überbrachten im 
Namen der Stadtgemeinde Pressbaum herzliche 
Glückwünsche.

65 gemeinsame Jahre hat das Ehepaar Christine 
und Walter Huber schon miteinander verbracht. 
Nun feierten sie ihre eiserne Hochzeit. Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleitner, Vbgm. Irene 
Wallner-Hofhansl und Vbgm. Alfred Gruber gra-
tulierten im Namen der Stadtgemeinde Press-
baum zu diesem besonderen Jubiläum.

Eva und Peter Zourek aus Pressbaum feierten 
ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner und Vbgm. Alfred Gruber 
überbrachten im Namen der Stadtgemeinde 
Pressbaum die besten Glückwünsche und gra-
tulierten dem Jubelpaar.

Ihren 90. Geburtstag konnte Frau Eva Friedrich 
feiern. Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleit-
ner und Vbgm. Alfred Gruber überbrachten im 
Namen der Stadtgemeinde Pressbaum die bes-
ten Glückwünsche.

Herr Klaus Gnaser aus Pressbaum feierte seinen 
80. Geburtstag. 
Seitens der Stadtgemeinde Pressbaum über-
brachten Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleit-
ner und Vbgm. Alfred Gruber die Glückwünsche.

Frau Theresia Müllner aus Pressbaum hatte al-
len Grund zum feiern. Anlässlich ihres 90. Ge-
burtstages fanden sich zahlreiche Gratulanten 
ein. Bgm Josef SCHMIDL-HABERLEITNER 
und Vzbgm. Alfred GRUBER überbrachten im 
Namen der Stadtgemeinde Pressbaum die aller-
besten Glückwünsche.
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Sicherheit für Sie
NOTARIELLE ABWICKLUNG

Margarete Anna Haumer feierte Ihren  90. Ge-
burtstag. Bürgermeister Josef Schmidl-Haber-
leitner überbrachte die Geburtstagswünsche der 
Stadtgemeinde Pressbaum.

Rosalia Haberleitner feierte Ihren  90. Geburts-
tag. Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner  
und VBGM Irene Wallner-Hofhansl überbrach-
ten die Geburtstagswünsche der Stadtgemeinde 
Pressbaum.

Waren bei den Pressbau-
mer Betriebsausflügen 

der letzten Jahre vor allem 
körperliche Betätigung wie 
etwa Rafting angesagt, so 
ging man es heuer etwas lo-
ckerer an. 

Beginnend mit einem ent-
spannenden Frühstück in 
Wien Hietzing setzte man das 
Programm mit einem Besuch 
des Schlosses Schönbrunn 
fort. 

Bei der Besichtigung des 1. 
Bezirks konnten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zwi-
schen Segway fahren oder 
einer Kutschenfahrt wählen, 

Betriebsausflug der Stadtgemeinde Pressbaum

welche von der aus Pressbaumer stammenden Unternehmerfamilie Manfred Rieger zur Verfügung gestellt wurden. Den Ab-
schluss bildete schließlich ein geselliges Beisammensein im Prater, wo man den Tag entspannt ausklingen ließ.

Schutzengelgewinnspiel- Preisgewinn 4a 
der Volksschule Pressbaum
Gesundheits- und 
Sicherheitsfördern-
de Aktivitäten an der 
Volksschule Press-
baum. 
Die Einsendung vieler 
Karten beim Schutz-
engelgewinnspiel und 
ein Quentchen Glück 
bei der Ziehung von 
Lisa Schandl aus 
der 4a verhalfen 
den Kindern der bei-
den vierten Klassen 
zum Gewinn eines 
Busausflugs inklusive 
Eintritt und von der 
WKNÖ gesponser-
ten Jausenpaket zu 
einem Ausflugsziel ihrer Wahl. Die 4a und 
4b Klassen der Volksschule Pressbaum 
unternahmen im Zuge der Aktion Schutz-
engel einen Ausflug zum Heldenberg. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden 
von Direktorin Agathe Köllner, WB- Ob-
frau Barbara Niederschick, StR Irene-

Christine Heise und Außenstellenleiterin 
Isabella Petrovic-Samstag vor der Schu-
le verabschiedet und mit einer leckeren 
Jause der Fleischhauerei Ströbel ausge-
stattet.

StR Irene- Christine Heise
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Wie wir bereits berichteten, soll das bereits in die Jahre gekommene Altstoffsammelzentrum der Stadtgemeinde Pressbaum 
durch ein neues, modernes und den Anforderungen der Zeit entsprechendes Sammelzentrum mit integrierten Grünschnitt-

platz ersetzt werden. Den Vorbereitungsarbeiten und Planungen folgte nun in den Sommermonaten die Projekteinreichung für 
ein kundenfreundliches Abfallsammelzentrum durch den Abfallverband Tulln. Mit den Bauarbeiten soll so rasch als möglich be-

Neues Altstoffsammelzentrum soll rasch umgesetzt werden

Einige Fakten zum Projekt: 

Grundsatzbeschluss des Abfallver-
bandes Tulln vom 07.03.2016: 
Der Abfallverband Tulln fasst den Grund-
satzbeschluss zur Errichtung eines 
Abfallsammelzentrums, eines Sammel-
zentrums für Problemstoffe sowie eines 
Grünschnittplatzes auf dem der Stadtge-
meinde Pressbaum gehörenden Grund-
stück in der Frauenwart.
Schaffung der Grundvoraussetzungen:
Die Stadtgemeinde Pressbaum ändert 
zu diesem Zweck das örtliche Raumord-
nungsprogramm und legt diese Änderun-
gen in der Zeit vom 13. März – 24. April 
2017 zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
Positives verkehrstechnisches Gut-
achten:
Der Amtssachverständige für Verkehr 
stellt fest, dass kein Einwand gegen das 
Projekt besteht.
Positives Raumordnung- und Raum-
planungsgutachten: 
Die Sachverständige für Raumordnung 
und Raumplanung stellt fest, dass die 
Widmung des Altstoffsammelzentrums in 
Einklang mit den Bestimmungen des NÖ 
ROG 2014 steht.
Positives Gutachten des Amtssach-
verständigen für Naturschutz:
Auf Anregung des Amtssachverständi-
gen für Naturschutz wurde ein weiterer 
Grüngürtel am östlichem Rand des Pro-
jektgebietes eingeplant. 
Änderung der Flächenwidmung von 
Grünland in „Altstoffsammelzentrum 
Grünland:
Ein diesbezüglicher Beschluss wur-
de in der Gemeinderatssitzung vom 
22.05.2017 gefasst. 
Vertragsabschluss durch den Vor-
stand des GVA – Tulln:
Am 13.06.2017 wurde in der Vorstands-
sitzung des GVA – Tulln der zwischen 
Stadtgemeinde und Abfallverband aus-
gearbeitete Baurechtsvertrag beschlos-
sen.
Vertragsabschluss durch den Press-
baumer Gemeinderat:
Am 28. Juni 2017 wurde durch den Ge-
meinderat der Beschluss gefasst, eine 
Fläche von 4.800 m² mittels Baurechts-
vertrag dem GVA – Tulln zwecks Errich-
tung und Betreibung eines Abfallsam-
melzentrums zu verpachten.
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gonnen werden. Im neuen Sammelzentrum soll es in Zukunft, nach Freischaltung der E-Card am Gemeindeamt, möglich sein, 
das mit Videokameras überwachte Altstoffsammelzentrum sowie den Grünschnittplatz selbständig von Montag bis Samstag zu 
benutzen. Für die Abgabe von Problemstoffen, sowie kostenpflichtigen Materialien wird das Sammelzentrum an einem Tag in 
der Woche mit Personal besetzt sein.

Neues Altstoffsammelzentrum soll rasch umgesetzt werden
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3021 Pressbaum, Hauptstraße 20a
Tel.: +43 (0) 2233/20216 – 0, Fax: +43 (0) 2233/20216 – 30
Mobil: +43 (0) 6991/96 98 037, swr@swr.co.at, www.swr.co.at

INSTALLATEUR  UND  ELEKTRIKER
Werner Rothensteiner

Tel.: 02233 / 56313
Fax.: 02233 / 56313/13
E-Mail: rothensteiner.heiztechnik@speed.at

Rekawinkler Hauptstraße 67
3021 Pressbaum / Rekawinkel

Beh.konz.Elektriker & Installateur für
Elektro-Gas-Wasser-Heizung und 
Alternativenergie
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Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

1455 Apotheken-Notruf

                          PRAXISERÖFFNUNG 
                           Dr. Heinz Hannesschläger MSc         Wahlarzt 
                       Schmerztherapie * Hypnose* Palliativmedizin 
   Chronische Schmerzkrankheit                                      Ordination                        
   Symptomkontrolle bei Krebsleiden,                            3021 Pressbaum              
   Patientenverfügungen,                                            Fünkhgasse 11/6           
   Hypnose als Anleitung zur Selbsthilfe                         Do 14 bis 19 Uhr                                              
   Raucherentwöhnung                                          tel.: 0676 5637 237 
   Hausbesuche                       www.hypnosepraxis.at    

Facharzt für Anästhesie
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Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum
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INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe
Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg

Vorsorgeuntersuchung kostenlos
Wahlärztin für alle Kassen

!  Keine Wartezeit  !
Konsiliar und Beleg Ärztin im Rudolfinerhaus, 1190 Wien

 
 
 
 
 
Franz-Pfudl-Gasse 2, 3021 Pressbaum       0664/111 0 111    
Bahnstraße 6, 3061 Ollersbach     office@schabschneider.at 

www.schabschneider.at 
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Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegungen
Abbruch/Rodungen
Gartengestaltung/Pflasterung
Haus-/Gartenbetreuung
Kanalservice
Wasser-/Gas-/Stromanschlüsse
Winterdienst
Baustoffhandel… IHR BAUMEISTER IM ORT

3012 Wolfsgraben, Engelkreuzstraße 2     + 43 2233 55530     www.erdbewegung-braunias.at

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 / (0) 2233 / 527 36
Email: pension.parzer@aon.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Cafe Parzer

Mo - Do 7:00 - 11:30 
und 15:00 - 21:00

Freitag und Samstag Nachmittag 
Geschlossen

www.pensionwienerwald.at

Auf ihr Kommen freut sich 
Familie Parzer

Pension Parzer ganzjährig geöffnet

Fr + Sa 7:00 - 11:30
So 7:00 - 11:30 u. 14:00 - 18:00

51/09

- Schaumstoffe / Zuschnitte

Malschule für jedes Alter
Peter Rosegger Gasse 1
3013 Pressbaum
Tel: 0676/5735742
Email: doris@kapusta.at

Doris Undine Kapusta
Malerei, Grafik, Design
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UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20

VK Langer_RZ 29.04.2008 12:02 Uhr Seite 1 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung  Neuanlagen   Alarmanlagen
Blitzschutz   E-Befund   24h-Störungsnotdienst
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Kaufhaus 
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

GR Markus Naber

Der Raiffeisen Express-Kredit

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für kleine Wünsche 
– sofort zum Mitnehmen! www.rbwienerwald.at

0000001206.indd   1 23.06.2017   13:43:25

Bankstelle Pressbaum

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Vom BMI wurde bereits in einer früheren Besprechung deutlich 
gemacht, dass ein Bruttomietpreis von 6 Euro nicht überschrit-
ten werden darf. 
„Dass Pressbaum strategisch einer der besten Polizeistandorte 
für unsere Region ist, haben nicht nur Studien sondern auch 
die vielen kriminalistischen Erfolge  unserer Polizeinspektion in 

Innenminister Mag. Wolfgang SOBOTKA wird 
Pressbaumer Anliegen persönlich prüfen

Sichtbar gut unterhalten haben sich bei einem Treffen im BMI  Herr In-
nenminister  Mag. Wolfgang SOBOTKA sowie der Bürgermeister von 
Pressbaum Josef SCHMIDL-HABERLEITNER. 

Der Pressbaumer Bürgermeister kämpft gemeinsam mit 
Vizebürgermeister Alfred Gruber bereits seit längerem 

für eine zeitgemäße Polizeiinspektion in Pressbaum. 
 
Der Pressbaumer Gemeinderat steht hier geschlossen hinter 
der Gemeindeführung und hat einen Grundsatzbeschluss ge-
fasst, den Anforderungen der Polizei entsprechende Räumlich-
keiten zu schaffen. 

Weiters sollen auch Reserveflächen für eine allfällige spätere 
Erweiterung der Polizeiinspektion eingeplant werden. 

den letzten Jahren bewiesen. Für unsere 18 Polizeibediensteten müssen aber auch die entsprechenden Rahmenbedingungen 
geschaffen werden. Diesbezüglich  haben wir bereits vor einigen Jahren mit Gesprächen begonnen.  
Nun wird Herr Minister SOBOTKA unser Anliegen nach einer neuen Polizeiinspektion persönlich prüfen,“ so Bgm Josef SCHMIDL-
HABERLEITNER.

Bürgermeister Josef SCHMIDL-HABERLEITNER und GR Dr. 
Peter GROSSKOPF unterstützen die  Resolution des Eich-

grabner Bürgermeister Mag. Martin MICHALITSCH  betreffend 
eines Nachtfahrverbotes für lärmende Güterzüge und einer 
Verdichtung des Zugtaktverkehrs zwischen Pressbaum und 
Neulengbach.  Mit der Inbetriebnahme der Hochleistungsstre-
cke durch das Tullnerfeld wurde ein großer Teil des Güterver-
kehrs auf die 

 Nachtfahrverbot für lärmende Güterzüge 

v.l.n.r.: Bürgermeister Josef SCHMIDL-HABERLEITNER, GR Dr. 
Peter GROSSKOPF, Bürgermeister Mag. Martin MICHALITSCH 
von der Marktgemeinde Eichgraben

hochmoderne Neubaustrecke verlegt. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen aber nur moderne, mit einem 
ETCS System ausgerüstete Züge die neue Hochleistungsstre-
cke benutzen. 
Alte Güterzüge und ältere Lokomotiven welche dieses ETCS 
Systeme nicht aufweisen, fahren weiterhin durch das dicht be-
siedelte Wienerwaldgebiet.

Weiters haben die Haltestellen Dürrwien, Rekawinkel, Unter 
Oberndorf und Hofstatt nur eine Zugverbindung pro Stunde. 
Dadurch kommt es nicht nur zu einer Minderung der Attraktivi-
tät des Bahnverkehrs sondern schafft auch Parkplatzprobleme 
in Haltestellen mit Rex – Anbindung.

Bürgermeister Josef SCHMIDL-HABERLEITNER: „Schon seit 
langem setzt sich Pressbaum für bessere Bahnverbindungen 
sowie eine Lärmminimierung auf der Westbahnstrecke ein. 

Eichgraben hat mit seiner Resolution die Probleme der westli-
chen Gemeinden entlang der Westbahnstrecke auf den Punkt 
gebracht. Es ergeht auch von uns die Forderung an Bund und 
Land, diese Wünsche der Bevölkerung umzusetzen und die 
Kritikpunkte zu beheben.“   
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 Pressbaumer 
 Kulturtage - 11. Mai 2017 

Die ausstellende Malerin Andrea Kutschera, 1962 in Steyr/OÖ 
geboren und dort aufgewachsen, hat sich von Kindheit an be-
sonders gerne mit Malen und Zeichnen beschäftigt. 
Sie selbst war sich seit frühester Jugend darüber im Klaren, 
später einen kreativ-gestalterischen Beruf ausüben zu wollen. 
Der Einstieg dazu war eine Ausbildung an der Pädagogischen 
Akademie in Linz zur Hauptschullehrerin für Bildnerische Erzie-
hung und Englisch, einen Beruf den sie in dieser Form bis 2005 
in Wien Simmering ausübte. 
Ein Jahr war sie außerordentliche Studentin an der Universität 
für angewandte Kunst bei Professor Oswald Oberhuber. 
Sie beschäftigte sich auch mit Computergrafik und bildete sich 
grafisch und malerisch  autodidaktisch weiter. 
2005 wechselte sie zur Wiener Heilstättenschule, wo sie auf 
psychiatrischen Stationen  Englisch unterrichtete. 
Seit sechs Jahren ist sie nun als Reintegrationslehrerin für an 
Hirntumor erkrankte Kinder und Jugendliche am Wiener AKH/
Kinderklinik tätig.
Ihre Freude am Wahrnehmen und Entdecken, am Spielen und 
Experimentieren, ist in der Begegnung mit ihren Bildern spür-
bar.
Die Dominanz der Acrylfarben, der kraftvolle Ausdruck, die teil-
weise großzügigen Formate spiegeln in gewisser Weise auch 
das Wesen der Künstlerin wider.
Farbigkeit, aber auch starke Hell-Dunkel-Kontraste wechseln 
sich ab und verbinden sich dann wieder miteinander. Gegen-
ständliches wird manchmal von abstrakten Hintergründen 
durchbrochen.
Die Bilder richten sich an alltäglichen Impressionen aus: 
Gesehenes, Fotos aus Magazinen, Gesichter – was sie ein-
drücklich beschäftigt und nicht loslässt, bringt sie in ihre Arbei-
ten ein.
Sie will nicht auf mögliche Inhalte verweisen sondern malt um 
des Malens Willen, denn für sie ist der Entstehungsprozess ei-
nes neuen Werkes gleichzeitig auch Meditation.
Der Weg ist für sie das Ziel.
Durch die digitale Fotografie und der Bearbeitung am Compu-
ter eröffnen sich für sie gelegentlich auch völlig neue Wege in 
der Umsetzung für ihre Bilder. 
Die am Computer entstandenen Ergebnisse sind dann oft auch 
Vorgaben für die Acrylmalerei auf Leinwand.
Bunte Papiere spielen in ihren Bildern auch immer wieder eine 
Rolle. Sie geben Ordnung und motivische Funktion, in einem 
beiläufigem Kontext oder subtil im Hintergrund. 
Auf diese Weise wird das Bild zur Collage und ihre Arbeit zum 
Spiel.
Seit 2001 lebt  Andrea Kutschera mit ihrem Mann und ihrem 
Sohn in der Gemeinde Pressbaum.

Auf Du und Du 
mit Ziege, Pferd und Kuh 

ein tierisches Erlebnis auf dem Bauernhof

An einem schönen Sommertag in der sechsten Ferienwoche 
trafen sich eine begeisterte Schar Kinder, um den Biobauernhof 
Wolf-Hof und seine tierischen Bewohner zu erkunden.
Nach einem Kennenlernspiel ging es in den Kuhstall, in dem 
die Besucher von den zwei jungen Murbodnerrindern „Grete“ 
und „Moritz“ freudig begrüßt wurden.
Die Kinder stellten eine Tagesration Heu für eine Milchkuh zu-
sammen und staunten nicht schlecht, als sie den riesigen Fut-
terberg sahen, den eine Kuh benötigt um genügend Milch zu 
produzieren.

Gestärkt durch eine Biojause mit Butterbroten, Gemüse aus 
dem Garten und hofeigenem  Apfelsaft, machten sich die Kin-
der auf den Weg zum Hühnerstall, um die Eier einzusammeln 
und die Hühner zu beobachten. Zum Abschluss wurden noch 
die Ziegen spazieren geführt und das kleine Pony gepflegt.
Dieser Vormittag im Rahmen des Pressbaumer Ferienspiels 
war für Verena Brabec-Wolf eine gelungene Generalprobe für 
ihr Angebot „Schule am Bauernhof“.
Bei dieser Initiative werden Bauernhöfe zu Lern- und Erlebnis-
orten, um Kindern einen spielerischen Einblick in die Landwirt-
schaft zu ermöglichen. 
Das ist für die Bäuerin ein großes Anliegen: „ Die meisten Kin-
der und Jugendlichen wissen leider nicht mehr, woher unsere 
Lebensmittel kommen, und wieso die Arbeit der Bauern einen 
so hohen Stellenwert hat.“
„Schule am Bauernhof“-Anbieter absolvieren einen umfassen-
den Zertifikatslehrgang und erarbeiten altersspezifische Pro-
gramme für die Teilnehmer.
Ab September gibt es dann für Schulklassen und Kindergarten-
gruppen die Möglichkeit, bei Familie Brabec-Wolf am Wolf-Hof 
in Pressbaum und am zweiten Standort in Rappoltenkirchen 
Programmangebote wie „Ein tierisches Erlebnis auf dem Bau-
ernhof“ oder „Lebensmitteldetektive“ in Anspruch zu nehmen. 
Kontakt: Verena Brabec-Wolf 0676/9407511  www.wolf-hof.at  
oder www.schuleambauernhof.at
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Neuer Jiu Jitsu Verbandspräsident 
bei den Jiu Jitsu World Games Sportreferent der Stadtgemeinde 

Pressbaum GR Markus Naber

Permanente Turnier-Erfolge des Jiu Jitsu Goshindo Press-
baum machen es seinen zahlreichen Fans nicht leicht, den 
Überblick zu den sehr erfolgreichen Platzierungen zu behalten. 
Es handelt sich dabei auch zumeist um internationale Erfol-
ge, wie zuletzt bei den Jiu Jitsu X. World Games in Breslau, 
wo durch das Team Austria dreimal Gold, zweimal Silber und 
dreimal Bronze erzielt wurden. Der Beitrag vom Verein Jiu Jit-
su Goshindo Pressbaum zu solchen Platzierungen zeichnet 
sich durch konstante Spitzenleistungen aus. Im internationa-
len Spitzenfeld sollte man meinen, dass die Verteidigung vom 
Weltmeisterinnen-Titel selten gelingen mag. Mirnesa und Mir-
neta Becirovic beweisen jedoch das Gegenteil, indem sie nach 
Cali 2013 auch in Breslau 2017 bereits zum fünften Mal ihren 
Titel erkämpft haben (siehe Bild von Obmann Robert Horak 
in der Mitte mit seinen Weltmeisterinnen). Das spornt unsere 
Herren zusätzlich zu Bestleistungen an, sodass Nikolaus Bich-
ler und Sebastian Vosta bei diesem Turnier ihren ersten World 
Games-Titel erhielten.

Robert Horak darf als Obmann des mit Abstand erfolgreichsten 
Jiu-Jitsu Vereins der Gegenwart in Österreich zufrieden sein. 
Auf dem Bild bei der letzten Gürtelprüfung zeigt er mit der rech-
ten Hand auf die jungen Talente und hält den linken Daumen 
hoch, weil sich alle mit großem Engagement und Freude auf 
die Prüfung vorbereitet haben. Am Ende des Tages ist auf dem 
Gruppenfoto der gesamte Verein mit Daumen hoch zu sehen. 
Das Vorbild des Obmanns zeigt also Wirkung, wenngleich die 
Anwesenden bei der Aufstellung noch nicht wissen konnten, 
dass der Obmann schon kurze Zeit nach der Prüfung dazu be-
rufen wurde, als Verbandspräsident des österreichischen Jiu-
Jitsu-Verbandes bundesweit die Richtung vorzugeben. Diese 
sehr treffende Formulierung durfte auf dem Coverbild der NÖN 
gesichtet werden. 
Der Vorgänger im Jiu-Jitsu-Verband, 
Präsident Michael Takacs, übergibt einen 
gut geführten Verband. Rein beruflich-
familiäre Gründe haben dazu geführt, 
dass er keine neue Periode übernehmen 
kann. Die gute Arbeit der letzten Jahre 
sowohl in Pressbaum als auch im Lan-
desverband ist österreichweit positiv auf-
gefallen. Es verwundert somit nur wenig, 
dass bei der Wahl eines Nachfolgers von 
Michael Takacs plötzlich alle Finger auf 
Obmann Robert Horak zeigten, der diese 
Entscheidung als Würdigung seiner Leis-
tungen für Jiu-Jitsu angenommen hat. 
Eine große Herausforderung für ihn 
wird sein, dass alle Klubs in Österreich 
Förderungen benötigen, um bestehen 
zu können. Das österreichische Sport-
förderungssystem orientiert sich dabei 
an Wettkampf und Medaillen. Jedoch 
nehmen nur rund 20% der bundeswei-
ten Klubs an Jiu-Jitsu Wettkämpfen 
teil. Als Verbandspräsident wird Robert 
Horak sich auch sehr stark für die rest-
lichen 80% einsetzen, die Jiu-Jitsu als 
Kunstform sehen und sich somit nicht an 

Wettkämpfen orientieren. Gemeinsam 
mit seinem Vize, Ferry Kainz, und der 
Finanz-Referentin Sandra Vosta wird er 
viel Zeit investieren. Gleichzeitig will er 
seine überaus erfolgreiche Trainertätig-
keit neben der Präsidentschaft weiterhin 
mit hoher Einsatzbereitschaft ausüben. 

Die Handschrift seiner Präsidentschaft 
soll nicht durch Köpferollen im Verband 
sondern vielmehr durch Modernisierung 
und Digitalisierung des Verwaltungssys-
tems geprägt werden.  Sportlich lautet 
sein Motto: „Nur aus der Breite kann 
sportliche Spitze entstehen!“       

Auf dem Gruppenfoto durfte ich als Vor-
sitzender vom Sport-Ausschuss erste 
Gratulationen aus dem Rathaus an Ver-
bandspräsident Robert und sein Wett-
kampfteam überbringen (siehe Foto von 
links nach rechts mit Horak, Marc, Hein-
rich, Jacqueline Horak, Matthias Käfer, 
Sebastian Vosta, Philippe Bleyer, Daniel 
Rejcek, Andrea Gruber und Mirnesa und 
Mirneta Becirovic).    

Eines der nächsten großen Ziele wird 
Kolumbien sein, wo an der WM in Bo-
gota teilgenommen wird. Wir wünschen 
unseren Athletinnen und Athleten vom 
Verein Jiu Jitsu Goshindo Pressbaum 
und Verbandspräsidenten Robert Horak 
dabei viel Erfolg und eine verletzungs-
freie Heimreise.              
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www.vp-pressbaum.at

Offenlegung 
gemäß § 25 Mediengesetz:
Name des Medieninhabers: ÖVP NÖ
Unternehmensgegenstand: 
“der pressbaum”
Sitz: 3021 Pressbaum, 
Ludwig Kaiserstraße 27. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Me-
dieninhaber ist zu 100% Eigentümer 
des Unternehmens. 
Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Bgm Josef Schmidl-Haberleitner, 
Stadt Obfrau: StR. Irene Heise,
Obm. Stellv. StR. DI Josef Wiesböck 
und GR Elisabeth  Szerencsics , 
Finanzreferent: GR Martin Söldner, 
Finanzprüfer: Susanne Stejskal und Ur-
sula Niemeczek.
Weitere Vorstandsmitglieder:  
GR DI Erik Kieseberg, GR Roswitha 
Hejda, Lieselotte Wolf, Rudolf Schnit-
zer, GR Ilse Jahn, Josef Haberleitner, 
Josef Riegler, Michaela Eigl.  
Grundlegende Richtung:
”der pressbaum” ist ein Medium zur 
staatsbürgerlichen Information gemäß 
der Grundsätze des Programms der 
ÖVP zur aktuellen Berichterstattung 
über Angelegenheiten der Bundes-, 
NÖ. Landes- und Pressbaumer Ge-
meindepolitik und anderer lokaler Er-
eignisse.

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.at
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            Holzschlägerung & Bringung 
                       Brennholz

         
Markus STEFAN
 Kaiserbrunnstr. 49 
 3021 Pressbaum
 02233/55097
 066475027357

Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

Rudolf Schatzl
3021 Pressbaum
Hauptstraße 6
 02233 / 55460
 ep.schatzl@aon.at

TV - HiFi - Sat
Haushaltsgeräte
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Den „Weg vom Zwirn zum fertigen Tuch“  konnten 55 Senio-
rinnen und Senioren der Ortsgruppe Pressbaum/Tullnerbach 
beim Tagesausflug am 23. August ins Waldviertel,  bei der 
ältesten Frottierweberei Österreichs in Frühwärts bei Heiden-
reichstein erfahren.
Dann fuhren wir weiter nach Hirschenwies in den Gasthof Pen-
sion „Nordwald“ zum kulinarischen Mittagessen, danach führte 
ein kurzer Spaziergang  in  die Bleikristallschleiferei Weber mit 
Einkaufsmöglichkeiten.  
Anschließend besuchten wir die einzige Papiermühle Mitteleu-
ropas in Bad Großpertholz, wo noch heute handgeschöpftes 
Büttenpapier erzeugt wird. Beim Schauschöpfen konnten wir 
selbst Hand anlegen und eigenes Papier gestalten.
In Bad Großpertholz, direkt an der Lainsitz, steht eine Papier-
mühle aus dem Jahre 1789, mittlerweile die einzige in Europa. 
Heute stellen dort Siegfried und Margarethe Mörzinger wert-
volles Büttenpapier aus reinen Baumwollhadern her. Genauso, 
wie es ihre Vorgänger vor weit über 200 Jahren getan haben. 
„Hochwertige Büttensorten werden wieder verstärkt als Grund-
lage für Urkunden und Aquarelle verwendet. 

Seniorenbundausflug 
in das Waldviertel

Den Abschluss fand der informative Ausflug beim Heurigen 
Siedler in Hundsheim.

Das Sommerfest stand unter dem Motto „Mittendrin im Le-
ben“ und „10 Jahre SeneCura Sozialzentrum Pressbaum“. 
Die Musikgruppe „Die Donauprinzen“ spielten für die Bewoh-
nerInnen tolle Unterhaltungsmusik, die unsere BewohnerInnen 
zum Singen und Tanzen animierten. 

Ehrengäste wie eine Abordnung des Roten Kreuz und des ASB 
Purkersdorf, sowie Mitarbeiterinnen des Entlassungsmanage-
ments des Krankenhaus St. Pölten, sowie Stadträtin Irene- 
Christine Heise in Vertretung der Stadtgemeinde feierten mit. 
Besondere Freude bereitete der Besuch von Bewohnern des 
SeneCura Sozialzentrums Traiskirchen, die ebenfalls den 
Nachmittag sehr genossen. Als Abschluss gab es Gegrilltes mit 
köstlichen Salaten. 

Sommerfest des 
Senecura Sozialzen-

trum Pressbaum

Information 
Alle Freunde des Schachspiels in Pressbaum, Tullnerbach, Wolfsgraben und Purkersdorf sind herzlich 
zu unseren Clubabenden, jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr im Hotel-Restaurant Stockinger, Tullnerbach, 
Hauptstraße 46, eingeladen. Wir haben dort einen eigenen rauchfreien Raum zur Verfügung. 
Aktuelles zu den Spielklassen sowie Einzelturnierergebnisse sind auch in unserem Schaukasten (Weid-
lingbachstraße, gegenüber Reifen Rapf, Tullnerbach) nachzulesen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter: http://members.inode.at/587850/. 

Für weitere Informationen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Obmann: Ing. Fritz Rothensteiner, e-mail: friedrich.rothensteiner@gmail.com, Tel.: 0699 / 10252410.
Obmann-StVtr.: Ing. Karl Huber, e-mail: huber.karl-ing@aon.at, Tel.: 0664 / 2204662.

Schachclub Pressbaum

Briefmarkensammlerverein
Information 
Die nächsten Tauschtage finden am 5. Oktober, 2. November und 7. Dezember mit Jahresabschluss-fei-
er jeweils ab 19.00 Uhr im Gasthof Forthofer, Laterndlwirt, Neu Purkersdorf, Tullnerbachstraße 51 statt. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Obmann: Franz Schellner, e-mail: franz.schellner@reflex.at, Tel.: 0664 / 5310381.
Kassier: Ing. Karl Huber, e-mail: huber.karl-ing@aon.at, Tel.: 0664 / 2204662.
Sie finden uns auch im Internet unter: www.bsv-wienerwald.at.hm.

Stadträtin Irene- Christine Heise 
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Bestattung
Ernst Hofstätter
mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Straße 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstraße 6
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Straße 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 22 34 6

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at
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3021 Pressbaum,
Hauptstraße 81

Tel.0664/4311785
Tel-Fax 02233/56666
 
malergeppner@aon.at

Tapeten-Stuckarbeiten
Fassadengestaltung

Malerei-Anstrich  
Malermeisterbetrieb-Geppner

Bodenlegerarbeiten

Der Modellclub Pressbaum will Jugendlichen 
und Erwachsenen eine sinnvolle Freizeitgestaltung
in Form von eigenhändiger Erstellung sowie Betrieb 

von Modellen vermitteln. 

Hobby und Geselligkeit sollen im Vordergrund stehen.
Zu diesem Zweck werden gesellige Treffen zum Fachsimpeln 

und Erfahrungsaustausch abgehalten.
Der MC Pressbaum beschäftigt sich mit allen möglichen 

Sparten des Modellbaus und Modellsports:
mit Modelleisenbahn sowie Flug-, Auto-, 

Lkw- und Schiffsmodellen.

Alle interessierten Modellbauer sind bei 
uns gerne willkommen:

vom Anfänger über den Wiedereinsteiger bis zum jahrelang 
engagierten Modellbauprofi.

Interesse?
Kontakt: Modellclub Pressbaum, Verein für Modellbau und 

Modellsport ZVR-Zahl: 258079386
An der Viehhoferin 10, 3021 Pressbaum, 

Tel.: 02233 / 56269
http://www.mc-pressbaum.bplaced.net, 

email: mc-pressbaum@gmx.at

MC Pressbaum
Verein für Modellbau und Modellsport
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Schicken Sie uns einfach ein Email  j.haberleitner@kpr.at 
und wir senden Ihnen unsere Formate und Preise.

Unsere Zeitung erscheint im Jahr 4 mal - März, Juni, September und Dezember.
Für sonstige Fragen stehen wir Ihnen gerne mit der 

Tel.Nr. 0681 813 258 56 zur Verfügung. 

Sie möchten auch Ihr Inserat in unserer 
Zeitung platzieren?

Am 16. Juli 2017 wechselte Austropop-
Legende Wilfried Scheutz im Alter von 
67 Jahren nach schwerer Krebser-
krankung in das ewige Orchester. 

Er war ein Ausnahmekönner, der an die-
ser Stelle nicht auf einige Zeilen Text als 
Nachruf reduziert werden kann. Vielmehr 
erfolgt ein Aufruf das letzte Album des 
Künstlers anzuhören: „GUT LACK“ 
Am Bild ist Wilfried mit Sohn Hanibal (rechts) und Bassisten Carlos Barreto-Nespoli 
(links) am 23. Mai in der Vereinsmeierei zu sehen, wo er bejubelt von Familien und 
Freunden seine letzte CD selbst präsentierte. Es handelt sich um elf Songs, die das 
Leben bejahen (zB „A BISSL WAS“), charmant und treffend Politik kritisieren (mein 
persönliches Lieblingslied „MARMELADE“) und die Zeit nach unserer Präsenz be-
rührend hinterfragen („WAS WIRD?“). Die Bandbreite dieses auch von strengsten 
Musikkritikern sehr gelobten Werkes geht aber noch viel weiter, sodass diese Be-
schreibung ein höchstpersönliches Hörerlebnis nicht einmal ansatzweise zu erset-
zen vermag. Als Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner am 24. Juni Wilfried zu 
seinem Geburtstag in der Vereinsmeierei gratulierte, sichtete der Sänger, Songwriter 
und Schauspieler gerade online die positiven Kritiken zu seinem Werk mit sichtlicher 
Freude. Hören Sie sich das Album bitte auch selbst an…

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Marina und Sohn Hanibal sowie allen, die auch denken, dass Wilfried als einzigartiger Quer-
denker und Künstler nicht nur eine große Lücke sondern auch tiefe Spuren hinterlässt.

Wilfried – WAS 
WIRD?
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12
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Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr
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Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at 

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 
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Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 
Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5 
3013 Pressbaum, 
am Bartberg

> Wichtige Telefonnummern <

Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 76, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 

18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Dr. med. univ. Iris Kuchling
Ärztin für Allgemeinmedizin, alle Kassen
3013 Tullnerbach, Kressgasse 2, Ordination 4, 
Tel: 02233/53 957
Ordinationszeiten: Mo: 8.30-11.30,15.00-18.00
Di. 7.30-12.00 Blutabnahme: 7.30-8.30
Do. 8.30-11.30,16.30-18.00
Fr. 8.30-10.30

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Fröscherstraße 2  
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Apothekendienst
Die Tagesaktuellen Nachdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 1455
ausserhalb der Öffnungszeiten 
bekannt gegeben.

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 

FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22

FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 

Rotes Kreuz Purkersdorf: 
Tel. 02231/62 144, Notruf 144 

Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606

Hilfswerk Wiental: 
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28

SENECURA  Sozialzentrum Pressbaum: 
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131

Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214

Evangelische Pfarrgemeinde: NEU: 0699/188 77 340

Landesklinikum Donauregion Tulln: 
alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00       
bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der 
Sonderklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 
20.00  Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0

Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Parteienverkehr der
Stadtgemeinde Pressbaum
Montag – Freitag
von 8:00 – 12:00 Uhr
und zusätzlich Dienstag 
von 14:00 – 19:00 Uhr
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232

Sprechstunde Bürgermeister: 
Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch von 8:30 – 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Wirtschaftshof: 
Freitag von 8:00 – 12:00 und 13:00-16:00 Uhr
Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich für Firmen: Dienstag von 8:00-12:00 
und 13:00-16:00Uhr


